
Doktorat (DBA/Dr.)
Dieses in dieser Form einzigartige praxisorientierte Programm ermöglicht berufs- und 
familienbegleitend ein Doktorat in deutscher Sprache zum anerkannten Dr.-Titel innerhalb 
Ihres Forschungsprojekts, in dem Sie eine Dissertation erstellen. Hierzu kooperieren wir  
mit der KMU Akademie in Österreich und der renommierten Middlesex University in London.

Nach der gemeinsamen Festlegung der/des Betreuenden 
(auch Advisor oder Supervisor genannt) kann ggf. eine zwei-
te Person als Methodencoach benannt werden. Abhängig ist 
dies davon, wie viel und welche Unterstützung Sie brauchen. 
Diese Personen lernen Sie bereits vor der Anmeldung ken-
nen, da Sie mit diesen mindestens drei Jahre zusammenar-
beiten und neben der Fachlichkeit auch der Betreuungsstil 
passen muss. Nach der Anmeldung erstellen Sie ein Disser-
tationsprotokoll, in dem festgehalten wird, in welches The-
mengebiet die Dissertation grob fällt und wie Sie zusam-
menarbeiten möchten. Dann startet der Dissertationsprozess:

Zu Beginn schreiben Sie eine Reflexion, um (wieder) in den 
Schreibprozess der Argumentation zu kommen, denn im 
wissenschaftlichen Arbeiten gibt es bekanntlich kein «rich-
tig» oder «falsch», sondern «gut» oder «schlecht» argumen-
tiert. Diese Reflexion wird wie alle Leistungsnachweise im 
Doktoratsprozess mit «bestanden» oder «nicht bestanden» 
bewertet.

Im Anschluss schreiben Sie die sogenannte «individuelle 
Studienprüfung (ISP)». In diesem ca. 30-seitigen Dokument 
schildern sie die recherchierte Forschungslücke, das Prob-
lem, Frage- und Zielstellungen usw. und unternehmen erste 
Schritte in die theoretischen Ausführungen. Dieser Leis-
tungsnachweis wird von einer Kommission und Ihren Be-
treuenden bewertet. Sie bekommen in jedem Fall immer 
noch Hinweise dazu.

Auf dieses Dokument aufbauend erstellen Sie mit Unterstüt-
zung Ihrer Betreuenden das sogenannte «Exposé» mit ei-
nem Umfang von ca. 50–60 Seiten. Dabei dürfen Sie den 
bereits erstellten Text verwenden und bauen ihn weiter aus, 

indem Sie beispielsweise das Forschungsdesign detaillieren 
oder vertiefender in die Theorie und Praxis einsteigen. Die-
ses Exposé verteidigen Sie wie alle Leistungsnachweise in 
deutscher Sprache vor einer kleinen Kommission online. 
Diese schaut, ob das Dissertationsvorhaben so umsetzbar 
ist und gibt Ihnen weitere Hinweise, Empfehlungen oder 
Auflagen.

Dieses Dokument erweitern Sie wiederum zur Dissertation, 
indem Sie die Untersuchungen durchführen und auswerten 
und nochmals Theorie und Praxis vertiefen. So entsteht un-
ter Begleitung der Betreuenden eine «vorläufige Fassung 
der Dissertation». Diese schaut sich eine Person an, die bis-
her nicht in Ihr Vorhaben involviert war für einen Qualitäts-
check, damit nichts mehr schieflaufen kann und gibt Ihnen 
ein Feedback, da Ihre Betreuenden eventuell «zu tief» bereits 
in die Materie eingebunden sind.

Mit diesen letzten Tipps finalisieren Sie Ihre Dissertation 
und verteidigen diese in einer Defensio virtuell vor einer 
Kommission, in der Sie oder Ihre Betreuenden einen der bei-
den Prüfenden vorschlagen dürfen. Nun können Sie Ihre Dis-
sertation publizieren oder aufgrund sensibler Daten mit ei-
nem Sperrvermerk versehen.

Auswahlverfahren

Aufgrund der Individualität und der überdurchschnittlichen 
Hilfestellung können wir nur eine begrenzte Anzahl von  
20 Studierenden pro Jahr aufnehmen. Informieren Sie sich 
gerne rechtzeitig zum Stand der freien Plätze und den Aus-
wahlkriterien bei uns. 

Ablauf des Doktorats

Dissertation & 
Defensio

Vorläufige Dis-
sertation

Exposé & 
Defensio

ISPReflexionAnmeldung

Begleitung Betreuende & Unterstützung durch Kolloquien, Anleitungen, Handbücher, Sessions, Videos etc.

Dr.-Titel



Alles Wichtige für Ihren nächsten Karriereschritt

Haben Sie Fragen zum Lehrgang oder Ihrer Zulassung? Wir nehmen uns in einem persönlichen Beratungsgespräch (vor Ort 
oder via Zoom) gerne Zeit für Sie. Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf: www.phw.ch

Private Hochschule Wirtschaft PHW Bern
Max-Daetwyler-Platz 1 | CH-3014 Bern | Telefon +41 (0)31 537 35 35 | info@phw.ch

Gerne können Sie auch einen Beratungstermin oder einen 
«Probezugang» erhalten. Uns ist es wichtig, dass Sie wissen, 
worauf Sie sich einlassen würden. Es geht darum, dass Sie 
sich ein reales und freies eigenes Bild machen können und 
sich «wohl» fühlen, um Abbrüche bei so wenigen Plätzen  
zu verhindern. Aus diesem Grund akzeptieren wir keine An-
meldung ohne Beratung. Das Doktorat soll eine überlegte 
Chance bieten, nebenberuflich und sozialfreundlich diesen 
Wunsch zu verwirklichen.

Vorteile dieses Programms

	– Sie studieren an einem anerkannten Hochschulinstitut 
und haben persönlichen Kontakt zu Betreuenden, 
anderen Doktoranden sowie Ihrer Studiengangsleitung 
und Studiengangsbetreuung.
	– Sie legen alle Leistungsnachweise in deutscher Sprache 
ab und Ihr Thema können Sie mit betriebswirtschaftli-
chem Bezug frei wählen.
	– Ihre Betreuenden suchen wir gemeinsam aus und Sie ler-
nen sie vor der Anmeldung kennen, da wir die Meinung 
vertreten, dass «mehr» passen muss als nur das Thema.
	– Sie studieren flexibel und ohne Druck: Es besteht keine 
Präsenzverpflichtung oder feste Termine sowie eine Stu-
dienzeit zwischen drei und sieben Jahren.
	– Die meisten Doktoranden studieren nebenberuflich und 
sind 100 % berufstätig, da sich der Rhythmus anpasst.
	– Sie können mit oder losgelöst von einem Unternehmen 
innerhalb eines Forschungsprojekts promovieren.
	– Im Vergleich zu anderen Programmen steht auf der 
Urkunde neben einem DBA auch der Dr.-Titel, so dass Sie 
diesen ohne Diskussionen zur Anerkennung tragen kön-
nen. Dieser Dr.-Titel ist dabei international anerkannt und 
gleich eingestuft einem PhD.
	– Das Doktorat ist praxis- bzw. anwendungsorientiert und 
muss neben einem Forschungs- auch einen Praxismehr-
wert erbringen, der gleichgewichtet ist.

	– Bei der Middlesex University handelt es sich um eine 
renommierte und internationale Universität, die mehrfach 
ausgezeichnet wurde.
	– Alle Betreuenden haben Erfahrung in Doktoratsbetreu
ungen, waren selbst Examiner und weisen ausschliess-
lich erfolgreiche Promotionsverfahren aus.
	– Aufgrund einer eigenen Publikationsreihe mit dem Sprin-
ger-Verlag können Sie Ihre Dissertation auf Ihren Wunsch 
hin dort publizieren oder bei vertraulichen Themen auf 
eine Publikation verzichten.
	– Sie erhalten Zugang zu exklusiven Veranstaltungen und 
werden dazu national und international immatrikuliert.
	– Sie gehören als Doktorand zu einem exklusiven Kreis von 
maximal 20 Personen pro Jahr, die Zugang haben. Das 
Programm ist in dieser Form, Sprache und Unterstützung 
einzigartig in der Schweiz.
	– Der Aufbau des Doktorats erfolgt stufenweise und 
schrittweisen Aufbau der Dissertation, so dass es am 
Ende kein böses Erwachen gibt.
	– Das Programm und dessen einzelne Bausteine wurde 
national und international mehrfach bereits schon vor 
Start validiert und ausgezeichnet.
	– Sie erhalten überdurchschnittlich viele Hilfestellungen 
durch Fragestunden, Mock-Vivas, Kolloquien, Hand
bücher über Videos und Skripte bis hin zu einer Anleitung 
von typischen Fragen sowie Beispielen und einer Check-
liste, was in welchem Kapitel in der Dissertation vorhan-
den sein muss.
	– Sie werden individuell abgeholt. Sie können vom ersten 
Schritt an neu in das wissenschaftliche Arbeiten ein
steigen oder Einheiten überspringen, die Sie bereits ken-
nen, oder mehrmals teilnehmen. Alle Veranstaltungen 
finden online statt, Sie können jedoch auch gerne vor Ort 
zu Veranstaltungen kommen.
	– Die Dissertation schreiben Sie innerhalb Ihres eigenen 
Forschungsprojekts, so dass die Reputation und die 
Chancen für eine mögliche Finanzierung erhöht werden.

Das Wichtigste auf einen Blick
Dauer Mind. drei Jahre, kostenfrei verlängerbar auf sieben Jahre

Studiengebühren CHF 42 900.00

Zulassungsbedingungen Formal mind. 250 ECTS (Bachelor 180 ECTS, Master mind. 70 ECTS)

Studienstart Jederzeit ab Sommer 2024

Unterrichtssprache Deutsch

https://www.phw.ch/kontakt

